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Übergabeschematas, 
Checklisten, Scores
Fachweiterbildung Anästhesie und 
Intensivpflege
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2. Was macht eine gute Übergabe aus?
Grundlagen für eine gute Kommunikation:
✓ Klarheit, Eindeutigkeit, Sachlichkeit

✓ Auf die wichtigsten Informationen beschränken

✓ Bereitschaft aller Beteiligten

✓ Keine interpersonellen Konflikte

✓ Standardisierte Übergabeschemata

✓ Standardisierte Kommunikationswege

Beeinflussbare Faktoren die sich negativ auf die Patientenübergabe auswirken:
➢ Komplexe Hierarchien

➢ Angst etwas Falsches zu sagen

➢ Mangelnder Blickkontakt

➢ Zeitdruck

➢ Geräuschpegel

➢ Ablenkung

➢ Sprachliche Barrieren

➢ Fehlende Standardisierung

➢ Unzureichende Einarbeitung

➢ Fehlendes Verständnis für Fachtermini/ Fachsprache
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3.1. OPQRST
3.2. XABCDE
3.3 SAMPLER
3.4 Score BEFAST
3.5 ISOBAR
3.6 WHO OP Sicherheitscheckliste
3.7 IDEALE
3.8 ATMIST
3.9 SINNHAFT
GCS
SOFA
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3.1 OPQRS

Das OPQRST -Schema ist ein Assessment , 
das in der Notfallmedizin zur genauen und 
systematischen Schmerzanamnese ein-
gesetzt wird. Es ermöglicht die 
Beschreibung und Differenzierung 
verschiedener Schmerzzustände des 
Patienten.

Das OPQRST -Schema wird in der Regel im 
Rahmen des SAMPLER -
Schemas abgefragt, um eine adäquate 
und vollständige Anamneseerhebung zu 
gewährleisten.

OPQRST -Schema - DocCheck Flexikon , abgerufen am 15.05.26

https://flexikon.doccheck.com/de/Assessment
https://flexikon.doccheck.com/de/Notfallmedizin
https://flexikon.doccheck.com/de/Schmerzanamnese
https://flexikon.doccheck.com/de/SAMPLER-Schema
https://flexikon.doccheck.com/de/SAMPLER-Schema
https://flexikon.doccheck.com/de/SAMPLER-Schema
https://flexikon.doccheck.com/de/Anamnese
https://flexikon.doccheck.com/de/OPQRST-Schema
https://flexikon.doccheck.com/de/OPQRST-Schema
https://flexikon.doccheck.com/de/OPQRST-Schema
https://flexikon.doccheck.com/de/OPQRST-Schema
https://flexikon.doccheck.com/de/OPQRST-Schema
https://flexikon.doccheck.com/de/OPQRST-Schema
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3.4 BEFAST Schema

Das BEFAST -Schema  ist ein leicht zu 
merkender Test, um die Warnzeichen 
eines Schlaganfalls schnell zu erkennen 
und im Notfall sofort richtig zu handeln
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3.6 TEAM TIME OUT (OP -Sicherheit -Checkliste) (WHO)
Die WHO -Sicherheitscheckliste für 
Operationen ( Surgical  Safety Checklist) ist ein 
19-Punkte -Fragenkatalog, der in drei Phasen 
(vor Narkose, vor Schnitt, vor Verlassen des 
Saals) die Patientensicherheit erhöht. Sie 
reduziert Komplikationen um ca. 30%, indem 
sie Teamkommunikation, 
Patientenidentifikation, korrekte Körperstelle 
und Instrumentenzählung sicherstellt. Nicht 
länger als 2 min.

Team Time Out (Vor Hautschnitt):
•Gesamtes Team (Chirurgen, Anästhesisten, 
Pflege) stellt sich vor.
•Mündliche Bestätigung von Patienten, Eingriff 
und OP -Stelle.
•Antizipation kritischer Ereignisse (Blutverlust, OP -
Dauer).
•Prophylaktische Antibiotikagabe innerhalb der 
letzten 60 Min. bestätigt.
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3.7 IDEALE Schema

Das Akronym „IDEALE“  beschreibt ein 
strukturiertes Übergabekonzept in der 
Medizin , das speziell für die sichere 
Patientenübergabe im perioperativen 
Bereich  entwickelt wurde, um 
Informationsverluste unter Stress zu 
minimieren. Ähnlich wie das bekannte SBAR -
Schema dient es als leicht merkbares 
Schema, das Klinikteams auch ohne 
schriftliche Checklisten direkt anwenden 
können. 
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3.8 ATMIST

ATMIST  ist ein standardisiertes, 
international weit verbreitetes 
Akronym in der Notfallmedizin. 

Es dient Rettungskräften als 
Leitfaden für die strukturierte, 
präzise und lückenlose Übergabe 
von Traumapatienten an das 
weiterbehandelnde Klinikpersonal 

(z.B. im Schockraum). 
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3.9 SINNHAFT
In der modernen Notfallmedizin  steht das großgeschriebene 
Wort SINNHAFT  für ein standardisiertes Übergabeschema 
an der Schnittstelle zwischen Rettungsdienst und 
Notaufnahme . Dieses Akronym wurde entwickelt, um 
wichtige Patienteninformationen in kritischen Situationen 
fehlerfrei, schnell und strukturiert zu übermitteln. 

Das SINNHAFT -Schema ist das Ergebnis eines 
sogenannten Delphi -Verfahrens und wurde 2023 
veröffentlicht. Das Delphi -Verfahren war eine Abstimmung 
von insgesamt 52 Experten nach dem Vorbild der Regularien 
der Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen 
Medizinischen Fachgesellschaften e.V. (AWMF).

Das SINNHAFT -Schema enthält teilweise ähnliche Elemente 
wie bereits bestehende Schemata (z.B. MIST oder 
(K)ISOBAR). Letztere sind jedoch oft auf bestimmte 
Patientengruppen (z.B. Traumapatienten) begrenzt. Ziel des 
SINNHAFT -Schemas ist es, diese Limitationen zu beheben.

https://flexikon.doccheck.com/de/Delphi-Methode
https://flexikon.doccheck.com/de/Delphi-Methode
https://flexikon.doccheck.com/de/Delphi-Methode
https://flexikon.doccheck.com/de/Arbeitsgemeinschaft_der_Wissenschaftlichen_Medizinischen_Fachgesellschaften
https://flexikon.doccheck.com/de/Arbeitsgemeinschaft_der_Wissenschaftlichen_Medizinischen_Fachgesellschaften
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GCS  

Die Glasgow Coma  Scale  (GCS)  ist 
ein standardisiertes, 
medizinisches 
Bewertungsschema zur 
Einschätzung von 
Bewusstseinsstörungen  und 
Hirnfunktionsstörungen. Sie wird 
vor allem in der Notfallmedizin 
und Intensivmedizin eingesetzt, 
insbesondere nach einem 
Schädel -Hirn -Trauma (SHT) . 
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SOFA

Der SOFA -Score  (Sequential  Organ 
Failure  Assessment) ist ein medizinisches 
Klassifikationsschema auf 
Intensivstationen, das den Grad von 
Organdysfunktionen  misst. Ein Anstieg 
des Scores um \(\ge  \) 2 Punkte  bei einer 
vermuteten Infektion gilt nach der Sepsis -
3-Definition als Nachweis für eine Sepsis . 

Das Schema bewertet sechs 
Organsysteme  mit jeweils 0 (normal) bis 4 
Punkten (schweres Versagen) : [1, 2]

https://www.google.com/url?sa=i&source=web&rct=j&url=https://www.sepsis-gesellschaft.de/sepsisdefinition-und-kodierung/&ved=2ahUKEwjCgeL-37uUAxViR_EDHXBrHA8Qy_kOeggIAggACAkQAw&opi=89978449&cd&psig=AOvVaw15PUWt8XlJl0smBw4o4zO7&ust=1778950182265000
https://www.sepsis-gesellschaft.de/sepsisdefinition-und-kodierung/
https://www.youtube.com/watch?v=grmcanZchwU&t=57
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4. Fazit

Die Verwendung strukturierter Übergabe – 
Schemata und Checklisten ist essenziell für ein 

positives Patienten Outcome, da sie maßgeblich 
zur Erhöhung der Patientensicherheit und zur 

Reduzierung von Behandlungsfehlern beitragen. 
Da bis zu 80 % der schwerwiegenden 

medizinischen Fehler auf  
Kommunikationsprobleme bei Übergaben 
zurückzuführen sind, sind standardisierte 

Prozesse ein zentrales Instrument zur 
Risikominimierung.

Reduzierung 
von 

Informations -
verlust

Reduzierung 
von Fehlern

Sterblichkeit 
und Liegezeit 

verringert

Schnelleres 
Erkennen von 

kritischen 
Zuständen

Zielgerichteter 
Informationsfluss

Zeitersparnis

Erhöhung der 
Patientensicherheit

Höhere 
Zufriedenheit 

im Pflege - 
und 

Ärzteteam

Besseres 
Teamwork
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